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Wörterbuch in Einfacher Sprache 

Für die Ausstellung: 

„Ich werde berühmt!“ –  

Leben und Werk des Paul Goesch 

13. Juli bis 29. September 2024  

im Stadtmuseum Brandenburg an der Havel 

 

* das Gender-Sternchen 

In der Ausstellung benutzen wir das Gender-Sternchen. Es sieht so 

aus: *. In der Sprache ist oft alles männlich oder weiblich. Wir 

wollen aber zeigen: Es gibt noch mehr Geschlechter. Manche 

Menschen fühlen sich nicht als Mann oder als Frau. Das Sternchen 

steht für diese Menschen. Darum schreiben wir zum Beispiel 

Patient*innen. 

abstrakte Kunst 

Bei abstrakter Kunst ist meistens kein Gegenstand oder Mensch 

mehr zu erkennen. Sie zeigt vor allem Formen und Farben. Diese 

Formen und Farben können aber genauso Gefühle und Gedanken 

auslösen. 
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Anthro∙po∙sophie 

Anthroposophie ist eine Art die Welt zu sehen. Anthroposophie 

heißt übersetzt:  Die Weisheit vom Menschen. Die Anthroposophie 

verbindet Ideen aus Wissenschaft, Kunst und Religion. Der Erfinder 

der Anthroposophie war Rudolf Steiner (1861–1925). Eine Idee von 

Rudolf Steiner war: Nach dem Tod kann ein Mensch wieder geboren 

werden. 

Arbeits∙therapie 

Arbeitstherapie heißt: Die Patient*innen im Krankenhaus dürfen 

arbeiten. Zum Beispiel in einer Werkstatt oder im Garten. Das soll 

ihnen helfen, gesund zu werden.  

Architekt, Architektur 

Architektur ist ein anderes Wort für Bau-Kunst. Architekt*innen 

überlegen sich, wie ein Haus aussehen soll. Dabei ist wichtig: Es 

soll schön aussehen. Die Menschen sollen gut darin leben können. 

Sie zeichnen dann einen Plan für das Haus. Mit diesem Plan wird 

das Haus dann von Handwerker*innen gebaut. Den Beruf lernen 

Architekt*innen an der Universität. 
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Avant∙garde 

Avantgarde ist ein französisches Wort. Avantgarde bedeutet 

Vorreiter. Avantgarde heißen deshalb auch Menschen, die als erste 

eine neue Idee haben. Zum Beispiel in der Politik oder in der Kunst. 

Die neuen Ideen finden meistens nicht alle gut. Die moderne Kunst 

um 1900 wird häufig auch Avantgarde genannt.  

Beschlagnahmt 

Beschlagnahmen heißt, einem Menschen etwas wegnehmen. Das 

Besondere ist aber: der Staat hat entschieden, dass es 

weggenommen werden soll. Beschlagnahmt werden zum Beispiel 

Geld oder Waffen. Die National-Sozialisten haben auch Gemälde 

beschlagnahmt. 

Buddhismus 

Der Buddhismus ist eine Religion. Buddhist*innen glauben nicht an 

einen bestimmten Gott. Sie glauben: Der Mensch soll Gutes tun. 

Der Buddhismus kommt aus Indien und ist in Asien sehr verbreitet. 

Christ*innen, Christentum 

Das Christentum ist eine Religion. Christ*innen glauben alle an 

einen Gott. Sie glauben: Jesus Christus ist der Sohn von Gott. 

Christ*innen gibt es auf der ganzen Welt. 
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Depressionen 

Depression ist eine Krankheit. Menschen mit einer Depression sind 

traurig und müde. Sie haben oft keinen Spaß im Leben. Und sie 

gehen nicht gern mit Freunden weg. 

Epoche, Epochen 

Eine Epoche ist ein längerer Zeit-Raum in der Geschichte. Sie kann 

mehr oder weniger als hundert Jahre lang dauern. Wichtige 

Epochen sind: Die Antike und das Mittelalter. 

Erster Weltkrieg 

Der Erste Welt-Krieg hat im Jahr 1914 angefangen. Er dauerte vier 

Jahre, bis 1918. Er hieß Welt-Krieg, weil in vielen Teilen der Welt 

gekämpft wurde. Deutschland hat den Ersten Welt-Krieg 

angefangen und verloren. Sehr viele Menschen sind im Ersten Welt-

Krieg gestorben. In Deutschland endete der Erste Welt-Krieg mit der 

November-Revolution. 

Euthanasie 

Die National-Sozialisten haben Menschen mit Behinderungen 

ermordet. Sie haben auch Menschen mit psychischen 

Krankheiten ermordet. Diese Morde nannten sie „Euthanasie“. Das 

Wort „Euthanasie“ ist griechisch und heißt „schöner Tod“. In der 

Ausstellung schreiben wir das Wort „Euthanasie“ in 
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Anführungsstrichen. Damit wollen wir klar machen: Es war 

bestimmt kein schöner Tod. Es war Mord. 

evangelisch 

Es gibt evangelische und katholische Christ*innen. Evangelische 

Christ*innen glauben: Wenn man an Gott und an seinen Sohn 

Jesus glaubt, kommt man in den Himmel. Evangelische Menschen 

haben eigene Kirchen und Pfarrer*innen. 

Express∙ionismus, express∙ionistisch 

Expressionismus ist eine Kunstrichtung. Das Wort Expressionismus 

kommt vom lateinischen Wort „sich ausdrücken“. 

Expressionistische Künstler*innen drücken sich mit Farben und 

Formen aus. Durch die Farben und die Formen zeigen sie ihre 

Gefühle und Gedanken. Die Bilder sehen oft aus wie aus einem 

Traum. Alles ist bunter und wunderlicher als in der Wirklichkeit. 

Fassade 

Eine Fassade ist die Außen-Seite von einem Haus. Bei manchen 

Häusern ist die Fassade ganz besonders schön gestaltet. 
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Gas∙kammer 

Die National-Sozialisten haben viele Menschen in Gaskammern 

ermordet. Eine Gaskammer ist ein kleiner Raum. Die National-

Sozialisten haben Menschen gezwungen in den Raum zu gehen. 

Dann wurde die Tür geschlossen und giftiges Gas in den Raum 

gelassen. Die Menschen im Raum sind an dem Gas erstickt.  

Holz∙schnitte 

Für einen Holzschnitt schneidet man ein Bild in eine Holzplatte. Auf 

der Holzplatte wird dann Farbe verteilt. Dann wird die Holzplatte 

auf Papier gedruckt. Früher wurden so viele Bücher gedruckt.  

Illustration 

Eine Illustration ist ein Bild in einem Buch. Auf dem Bild wird das 

gezeigt, was im Text beschrieben wird. 

katholisch 

Es gibt evangelische und katholische Christ*nnen. Alle 

Christ*innen glauben an Gott und an seinen Sohn Jesus. 

Katholische Christ*innen glauben auch: Menschen müssen für ihre 

Fehler bezahlen, bevor sie in den Himmel dürfen. Der Chef der 

katholischen Kirche ist der Papst. Er trifft wichtige Entscheidungen 

für die Kirche. 
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Kranken∙akten  

Patient*innen im Krankenhaus bekommen eine Kranken-Akte. Darin 

steht: Wie geht es den Patient*innen? Welche Untersuchungen 

haben die Ärzt*innen gemacht? Welche Krankheiten haben die 

Ärzt*innen erkannt? Welche Medikamente bekommen die 

Patient*innen? Welche Operationen wurden durchgeführt?  

Krematorium 

In einem Krematorium werden tote Menschen verbrannt. 

Normalerweise werden sie danach beerdigt. Die National-

Sozialisten haben viele Menschen ermordet. Danach haben sie die 

Menschen verbrannt und die Asche oft einfach weggeworfen.  

Künstliche Intelligenz 

Die Abkürzung für Künstliche Intelligenz ist: K.I. Künstliche 

Intelligenz bedeutet: Ein Computer lernt neue Sachen. Der 

Computer kann dann zum Beispiel: Texte schreiben, Bilder 

machen, Gesichter erkennen oder so sprechen wie ein Mensch.  

Land∙gerichts∙rat 

Ein Land-Gerichts-Rat ist ein Richter. Er arbeitet an einem 

Landgericht. 
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Melde∙bogen, Melde∙bögen 

Die National-Sozialisten haben an alle Krankenhäuser 

Meldebögen geschickt. Darauf wurde zu allen Patient*innen 

geschrieben: Name, Geburtsdatum, Krankheit oder Behinderung. 

Auf dem Meldebogen stand auch, ob die Patient*innen arbeiten 

können. Und ob sie oft Besuch bekommen. Dann hat ein Arzt 

entschieden, welche Patient*innen ermordet werden sollen. Der 

Arzt hat die Menschen nie gesehen, er hat nur den Meldebogen 

gelesen. 

modern, moderne Kunst 

Modern bedeutet: etwas ist neu. Um das Jahr 1900 gab es viele 

Künstler*innen, die auf ganz neue Art malten. Sie malten zum 

Beispiel abstrakt. Mit Farben und Formen drückten sie ihre Gefühle 

aus. Es war ihnen nicht mehr so wichtig, die Wirklichkeit 

darzustellen. Diese neue Kunst wird moderne Kunst genannt. Zur 

ihr gehören verschiedene Kunst-Richtungen. Zum Beispiel der 

Expressionismus. 

National∙sozialismus, national∙sozialistisch, NSDAP 

In der Zeit von 1933 bis 1945 haben in Deutschland die National-

Sozialisten regiert. Die Partei der National-Sozialisten hieß NSDAP. 

Das ist die Abkürzung für National-Sozialistische Deutsche 

Arbeiter-Partei. Der Anführer der National-Sozialisten war Adolf 
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Hitler. Adolf Hitler und die NSDAP haben die Demokratie 

abgeschafft und eine Diktatur errichtet. Das heißt: sie haben alle 

Entscheidungen alleine getroffen und alle Gesetze alleine gemacht. 

Die National-Sozialisten haben viele Menschen verfolgt. Zum 

Beispiel jüdische Menschen und Menschen mit Behinderung. Sie 

haben diese Menschen eingesperrt und ermordet. 

Neues Bauen 

Ab dem Jahr 1910 haben Architekt*innen neue Ideen für Häuser 

gehabt: Sie haben Häuser aus Eisen oder Glas gebaut. Sie haben 

neue und einfache Formen genutzt. Es war ihnen wichtig, dass alle 

Menschen gut wohnen können. Diese neuen Ideen heißen auch 

Neues Bauen. 

November-Revolution 

Bei einer Revolution wollen viele Menschen gemeinsam ihr Land 

verändern. Die November-Revolution hat im November 1918 

angefangen. Soldaten machten nicht mehr beim Ersten Welt-Krieg 

mit. Sie wollten, dass sich etwas verändert. In Deutschland haben 

sich viele wichtige Dinge verändert: Es gab keinen Kaiser mehr. 

Deutschland wurde eine Demokratie. Alle Menschen sollten 

mitbestimmen können. In der November-Revolution wurde aus 

dem Deutschen Kaiser-Reich die Weimarer Republik.  
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Ornamente 

Ornamente sind Verzierungen oder Muster. Meistens stehen 

Ornamente nicht alleine, sondern in einer Reihe. Sie sind zum 

Beispiel auf Häusern angebracht. Auch auf Stoff oder auf der 

Tapete können Ornamente sein. 

psychische Krankheit 

Psychische Krankheiten heißen auch seelische Krankheiten. Es gibt 

viele verschiedene psychische Krankheiten. Ein Mensch mit einer 

psychischen Krankheit fühlt sich oft nicht gut. Er ist zum Beispiel 

sehr traurig. Oder er hat große Angst vor etwas. Oder er hört Dinge, 

die andere nicht hören können. Alle Menschen sind manchmal 

traurig. Oder sie haben Angst. Aber Menschen mit psychischen 

Krankheiten sind sehr traurig oder sehr ängstlich. Und sehr lange. 

Sie können dann oft nicht mehr normal leben.  

Psychiatrie 

Eine Psychiatrie ist ein Krankenhaus für Menschen mit 

psychischen Krankheiten. 

Psychiater 

Ein Psychiater ist ein Arzt für Menschen psychischen Krankheiten.  
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Psycho∙analyse 

Das Wort Psychoanalyse heißt übersetzt: Untersuchung der Seele. 

Der Arzt Sigmund Freud hat 1890 die Psycho-Analyse erfunden. Bei 

der Psychoanalyse führen Patient*in und Ärzt*in sehr lange 

Gespräche. In den Gesprächen geht es um Gefühle und Gedanken. 

Und um Träume. Und um die Kindheit. Mit diesen Gesprächen 

lernen die Patient*innen ihre Gefühle besser verstehen. 

Psycho∙analytiker 

Ein Psychoanalytiker spricht sehr lange mit Menschen über ihre 

Gefühle und Gedanken. Er will den Menschen damit helfen.  

Philo∙sophie 

Die Philosophie ist eine Wissenschaft. Philosoph*innen wollen die 

Welt verstehen. Sie denken über wichtige Fragen nach: Was ist der 

Sinn des Lebens? Warum sind wir auf der Welt? Was ist der 

Mensch? Wie soll man sich richtig verhalten?  

Züchtigung 

Züchtigung heißt auch Körper-Strafe. Sie wurde früher zum Beispiel 

in der Schule eingesetzt: Lehrer*innen durften einen Schüler*innen 

schlagen, wenn sie etwas falsch gemacht haben. Heute ist das 

verboten. 
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Mehr Informationen zur Geschichte der "Euthanasie" 

in Leichter Sprache gibt es hier:  

https://geschichte-inklusiv-sbg.de 

  

Mehr Erklärungen in Einfacher Sprache: 

https://hurraki.de 

https://miniklexikon.zum.de 

https://www.lebenshilfe.de/woerterbuch 

https://www.mdr.de/nachrichten-leicht/woerterbuch/index.html 

 

 

 

 

 

 

 


